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Was ist schon Normal?
Do, 31.07.2025, 21.00 Uhr

Hauptplatz 20
8240 Friedberg

Komödie I FSK: 6 
Frankreich, 2024 I 89 min 
Programmänderungen vorbehalten.

Eintritt frei!

MeinBezirk.at/
Sommerkino

in Friedberg

MeinBezirk
S☼MMERKINO

Aus Liebe zur Region.

Ermöglicht durch:

UNSER TIPP:
Kino-Sommer in Friedberg
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steiermark.ORF.at/klangwolke

Foto: © Nikola MilatovicLichtinstallationen von OchoReSotto

Hier erleben Sie das größte Konzertereignis der Steiermark:

„UNENDLICHE WEITEN“

ORF STEIERMARK KLANGWOLKE
FREITAG | 11. JULI 2025 | AB 21.00 UHR
ORF-III- und Radio-Steiermark-Übertragungen aus der Helmut List Halle in Graz

Styriarte Youth Orchestra | Dirigentin: Mei-Ann Chen

Gustav Holst | Jessie Montgomery | John Williams

AUDIO-Übertragung 
vom Erlebnisberg in Friedberg
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Liebe Kinder,
liebe Jugendliche,
geschätzte FriedbergerInnen!

Die von Wahlen und Wahlkampf ge-
prägten ersten Monate des Jahres sind 
vorbei, die Gemeinderatswahl ist ge-
schlagen und neue Gesichter sind in 
den Gemeinderat und in den Stadtrat 
eingezogen. 

Nach der konstituierenden Sitzung und 
Amtseinführung unserer neuen Ge-
meinde- und Stadträte im April konnte 
sich die Bevölkerung bei einem gemüt-
lichen Beisammensein am Hauptplatz 
mit den neuen Verantwortlichen bei 
Speis und Trank unterhalten. 

In der Sitzung im Mai 2025 wurden 
alle Gemeindeausschüsse, Verbän-
de und sonstigen Abordnungen neu 
besetzt. Ich wünsche allen neuen 
Gemeinderäten:Innen viel Spaß an der 
Arbeit und einen verantwortungsvol-
len Umgang mit ihren neuen Aufgaben.

Bei den ausgeschiedenen Gemeinde-
räten darf ich mich für die konstruk-
tiven und sehr arbeitsreichen Jahre im 
Gemeinderat herzlichst bedanken und 
hoffe auch in Zukunft auf noch viele 
gute Gespräche.

Ein Thema, dass die Bürger und Bür-
gerinnen der Gemeinde sehr beschäf-
tigt, ist der Übergang über die Geleise 
im Bereich des Bahnhofs Friedberg. 

Wie mittlerweile fast jeder in unserer 
Gemeinde schon gesehen haben wird, 
ist der Bau der Brücke im vollen Gan-
ge und schreitet zügig voran und das 
Ausmaß bzw. die Dimension der Brü-
cke ist weithin sichtbar. 

Dieser Übergang zur Querung der 
Bahngeleise stellt einen wichtigen 
Knotenpunkt für unsere Fußgänger 

und Radfahrer dar. Leider mussten die 
Arbeiten im Mai kurzfristig eingestellt 
bzw. zeitlich verlegt werden, da eine 
der Gemeinde nicht bekannte Vorgabe 
der ÖBB nicht erfüllt werden konnte. 
Mittlerweile wird wieder gebaut und 
der Übergang sollte im Juli 2025 fertig 
gestellt sein. 

Einen großen Dank darf ich hier der 
Baufirma PORR und der Schlosser-
firma KEMMER aussprechen, die das 
Projekt sehr professionell und verant-
wortungsbewusst abgewickelt haben. 

Ebenfalls bedanken muss man sich 
aber auch bei den Verantwortlichen 
und Mitarbeitern der Österreichi-
schen Bundesbahnen für die Möglich-
keit und Abwicklung dieses Vorha-
bens. 

Viele werden bemerkt haben, dass 
heuer der Italienische Markt am 
Hauptplatz nicht mehr stattgefunden 
hat. 

Diese Tatsache beruht auf dem Wan-
del der Italiener, die ihre Fahrtrouten 
in einen Nahbereich bzw. im Umkreis 
weniger Kilometer von ihrem Stand-
ort verlegt haben und Friedberg leider 
somit nicht mehr anfahren. 

Als Alternative dazu gab es nun den 
Street Food Market, welcher mit  en-
gagierten Zutun der Stadtgemeinde 
erfolgreich abgehalten werden konnte 
und bei der Bevölkerung wirklich sehr 
großen Anklang fand. 

Aufgrund der Größe des Marktes 
mussten einige Verkehrsmaßnahmen 
verordnet werden und es kam  zu eini-
gen Einschränkungen im Innenstadt-
bereich.  

Ich bedanke mich für das Entgegen-
kommen der Einwohner und der Ge-
werbetreibenden. 

Die Stadtgemeinde Friedberg ist im-
mer bemüht, die Innenstadt so gut wie 
möglich zu beleben und für Veranstal-
tungen zu attraktivieren.

Ein weiteres Highlight, vor allem für 

Street Food Market am Friedberger Hauptplatz
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Radsportbegeisterte, wird die Teil-
nahme der Stadtgemeinde Friedberg 
an der 37. Internationalen Radjugend-
tour Oststeiermark sein. 

In der Zeit von 20. – 24. August findet 
diese in den Bezirken Hartberg-Fürs-
tenfeld und Weiz statt.  Am 21. August 
ist der Hauptplatz von Friedberg für 
dieses Radrennen als Zieleinlaufort 
erkoren worden. An diesem Tag wird 
es daher auch zu Verkehrseinschrän-
kungen im Innenstadtbereich kom-
men, da die Sicherheit der Radsportler 
gewährleistet werden muss. 

Zu weiteren Verkehrseinschränkun-
gen wird es auch von Anfang Juli bis 
voraussichtlich Anfang August im Be-
reich der Grazer Straße kommen, da in 
diesem Abschnitt die Wasserleitung 

erneuert und gleichzeitig die Verkabe-
lung für das Glaserfasernetz errichtet 
wird. Die Wasserleitung ist in diesem 
Bereich beinahe 60 Jahre alt und be-
darf daher dringend einer Neuverle-
gung, wozu die Straße leider größten-
teils gesperrt werden muss. 

Für die Anrainer wird eine separate 
Regelung getroffen werden. Die Zu-
fahrt in das Stadtzentrum wird über 
Pinggau bzw. Schwaighof angeraten. 

Der Sommer in Friedberg wird also 
alles andere als langweilig mit vielen 
tollen Veranstaltungen von den Verei-
nen und der Stadtgemeinde Friedberg.  

Zu erwähnen ist hier auf jeden Fall 
noch das Woche Sommerkino, welches 
am 31. Juli bei Schönwetter  am Haupt-

platz stattfindet und bei Schlechtwet-
ter im Turnsaal der Volksschule. 

Abschließend wünsche ich allen eine 
erholsame und stressfreie Urlaubs-
zeit, schöne Aufenthalte in unseren 
Gastgärten und gute Unterhaltung bei 
unseren Veranstaltungen. Unseren 
Schüler:Innen wünsche ich ein gutes 
Zeugnis und aufregende und erlebnis-
reiche Ferien. 

Ich wünsche allen einen schönen Som-
mer.

Euer Bürgermeister
Wolfgang Zingl

Aus der Gemeindestube

Gemeinderat

Die Konstituierung des neu-
en Gemeinderates hat am 22. 
April 2025 stattgefunden. 

In dieser Sitzung wurden alle 
Gemeinderäte:Innen angelobt und es 
erfolgte die Wahl des Bürgermeisters 
Wolfgang Zingl, des Vizebürgermeis-
ters MMag. Stefan Prenner und der Fi-
nanzreferentin Maria Bischof. 

Die Fotos aller Mitglieder des Gemein-
derates befinden sich auf unserer 
Homepage unter www.friedberg.at/
Stadtgemeinde/Gemeindeorgane

Folgende Gemeinderäte sind mit der 
Angelobung des neuen Gemeinderates 
nicht mehr Mitglied im Gemeinderat:

•	 Bögner Andreas (5 Jahre)
•	 Ing. Glatz Günter (insges. 12 Jahre)
•	 Kremnitzer Thomas (5 Jahre)
•	 Riegler Gerhard (insges. 8 Jahre)
•	 Theiler Christian (5 Jahre)
•	 Wilfinger Heinz (insges. 20 Jahre)

Sie alle haben ihre Freizeit für das 

Wohl der Bevölkerung der Stadtge-
meinde Friedberg verwendet, weshalb 
wir uns sehr herzlich bei ihnen für ihre 
Mitarbeit und ihr Engagement bedan-
ken! 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Ing. 
Günter Glatz, welcher von 2015 bis 
2020 als Finanzreferent fungierte, so-
wie Herrn Heinz Wilfinger. Er erfüllte 
die Funktion als Finanzreferent von 
2000 bis 2010.  

Segnung Zubau Rüsthaus 
Ehrenschachen

Beim traditionellen Dorffest 
zu Christi Himmelfahrt wur-
de der Zubau zum Rüsthaus 
in Ehrenschachen eingeweiht 
und offiziell seiner Bestim-
mung übergeben. 

Die veranschlagten Kosten für den Zu-
bau im Ausmaß von € 635.000,-- konn-
ten eingehalten werden und teilen sich 
wie folgt auf: 

1.	 Stadtgemeinde Friedberg  
(€ 220.000,--) 

2.	 Bedarfszuweisungsmittel Land 
Steiemark (€ 210.000,--) 

3.	 Förderungen Landesfeuerwehr-
verband (€ 55.000,--) 

4.	 Eigenmittel FF Ehrenschachen  
(€ 150.000,--). 

Gemäß HBI Christoph Peinthor ha-
ben die Feuerwehrmitglieder offiziell 
5.900 Stunden für den Zubau aufge-
wendet. 

Es sind wahrscheinlich noch wesent-
lich mehr Stunden aufgewendet wor-
den, jedoch wurden diese nicht doku-
mentiert. 

Bgm. Wolfgang Zingl hat bei der Er-
öffnungsfeier den Dank der Stadtge-
meinde Friedberg an HBI Christoph 
Peinthor und seinen Feuerwehrkame-
radinnen und Feuerwehrkameraden 
für die erbrachte Arbeitsleistung zum 
Ausdruck gebracht. 

Die Feuerwehr Ehrenschachen hat 
sehr viele Professionisten in ihren 
Reihen, ohne die eine solche Leistung 
nicht vollbracht werden hätte können.
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AK-Kinderbetreuungsatlas 

Der Kinderbetreuungsatlas der AK-
Steiermark analysierte die Betreu-
ungsmöglichkeiten der Kinder in un-
seren Gemeinden. 

Die Stadtgemeinde Friedberg wurde 
nach Prüfung dieser Möglichkeiten 
anhand der vorgegebenen Kriterien in 
der Kategorie 1A eingestuft. 

Das sind jene Gemeinden, die alle drei 
Kriterien für die Beurteilung der Kin-
derbetreuungseinrichtungen sowie 
die VIF-Kriterien erfüllen. 
Nähere Infos unter: https://kinderbe-
treuungsatlas.akstmk.at

Information zum AK-Kinderbetreuungsatlas - Kriterien: 

• Betreuung für Kinder unter 3 Jahren (Kinderkrippe, Alterserweiterte Gruppe, Kinderhaus, Tageseltern, Betriebs-/
Gemeindetageseltern)

• Ganztageskindergarten (mind. 8h geöffnet)
• Nachmittagsbetreuung für Volksschulkinder (an mind. 4 Tagen pro Woche, bis mind. 15 Uhr)
• VIF-Kriterien (Vereinbarkeitsindikator Beruf & Familie): 
• Institutionelle Betreuung für Kinder unter 3 Jahren
• Betreuung 3- bis 6-Jähriger
• mind. 45 Stunden wöchentlich geöffnet 
• an vier Tagen pro Woche mind. 9,5 Stunden geöffnet 
• maximal 5 Wochen im Jahr geschlossen

 

Krankenbeförderungen für alle Krankenversicherungsträger 

 Handicap-Transporte 

 

Menschen für besondere Bedürfnisse 

Taucher Bernhard  
Bahnhofsiedlung 1 
8240 Friedberg 
 

0664 58 68 152 
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Standesmeldungen

Eheschließungen / eingetragene Partnerschaften
Herzlichen Glückwunsch!
Gossy Rainer und Schranz Eszter Friedberg
Ossovsky Daniel und Kropp Angelina Friedberg
Putz Manuel und Binder Lisa-Maria Christine Friedberg
Salmhofer Strefan und Schöngrundner Sonja Friedberg 
Kerschenbauer Christian und Obermann Angelina Friedberg
Glatz Matthias und Dienbauer Lena Dechantskirchen 
Ziegler Ralf und Nagl Gerlinde Pinggau 
Dunst Thomas und Fellinger Theresa Anna Friedberg
Dienbauer David und Leikauf Celina Erlebnisberg

432423_original_R_by_Simone Hainz_ pixelio.de

Geburten 
Wir freuen uns über jede/n Friedberger ErdenbürgerIn:
Josefine Tochter von Laschober Magdalena und Niklas Friedberg
Noah Sohn von Lechner Stefanie und Roland Friedberg
Anna Tochter von Putz Julia und Richard Schwaighof
Ines Tochter von Wappel Sabrina und Glatz Mario Schwaighof

658320_original_R_by_Alexandra H._ pixelio.de

Trauungsort

Sterbefälle 
Wir trauern um unsere Verstorbenen:
Lakisch Aloisia Weidenweg 231/2 83 Jahre
Weninger Barbara 8044 Graz 46 Jahre
Ringhofer Maria Maierhöfen 229 92 Jahre
Hofer Friedrich Fassbinder Weg 7/1 79 Jahre
Bauer-Muhr Hermann Anton-Bauer-Gasse 35 81 Jahre
Regelsberger Wilhelmine 1130 Wien 85 Jahre
Frnka Maria 8295 St. Johann i. d. H. 73 Jahre
Glaser Helene 8230 Hartberg 87 Jahre
Grill Alois Schwaighofstraße 217/1 84 Jahre
Frnka Maria Grazer Straße 123 (Schweiz) 87 Jahre
Konrath Johann Feldweg 9 80 Jahre 
Kainz Matthias Ehrenschachen 79 89 Jahre

804122_original_R_B_by_Norbert Anspach_ pixelio.de

Glatz Ines
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Volksschule Friedberg

Von 24.03. bis 28.03.2025 
fand in der Volksschu-
le Friedberg ein Sicher-
heitsprojekt, mit dem Ti-
tel „STOP! Mit mir nicht“, 
statt. 

Frau Gruppeninspektor Birgit Klug 
agierte als Vortragende zum Thema 
„Gemeinsam sicher“. Herr Johann Klug 
zeigte den Kindern als Trainer im Be-
reich Selbstverteidigung einfache, sehr 

gezielte und gut einsetzbare Möglich-
keiten sich zu wehren. 

Alle Schülerinnen und Schüler der VS 
Friedberg nahmen mit Begeisterung an 
dieser Veranstaltung teil. 

In drei Unterrichtseinheiten pro Klasse 
wurde mit den Schülerinnen und Schü-
lern in Theorie und Praxis gearbeitet. 
Unter Einbindung der Freude an Be-
wegung und der Neugierde wurden die 
Kinder an Themen wie Angst, „Stop/
Nein“ sagen, Verhalten gegenüber Un-

bekannten, „Aufmerksam sein“ (digita-
le Medien, Handyalltag) und Selbstver-
teidigung herangeführt. 

Verschiedene Techniken zur Selbst-
verteidigung wurden im Turnsaal der 
Schule trainiert und somit auch das 
Selbstwertgefühl der Kinder gestärkt. 

Ein großer Dank gilt dem Elternverein 
der VS Friedberg, der dieses Projekt fi-
nanziell großzügig unterstützt hat.

Besuch der Stadtgemeinde Friedberg der 3. Klasse Grazprojekttag der 4.a und 4.b Klasse

Vorlesetag

Am 20. März 2025 besuchten die Schülerinnen und 
Schüler der 2.b Klasse anlässlich des österreichi-
schen Vorlesetages den Kindergarten Friedberg 
und nutzten die gemeinsame Zeit zum Vorlesen. 

Die Kinder zeigten mit Freude ihre Lesekünste 
und konnten so die kommenden Schulanfängerin-
nen und Schulanfänger bereits gut kennenlernen.



7Nr. 5/25 | Juli 2025

Hartbergtag – 3. Klasse der VS Friedberg Besuch der  Riegersburg  der 4.a und 4.b Klasse

Leseprojekt

Die 3. Klasse führte in diesem 
Schuljahr ein spannendes Le-
seprojekt durch. 

Dabei wurden die Kinder zu einer kre-
ativen Buchvorstellung ihrer Wahl ein-
geladen. Der Kreativität waren keine 
Grenzen gesetzt und die Schüler und 
Schülerinnen durften ihre Lesekiste 
ganz individuell nach ihrem Belieben 
gestalten. 

Bei der Präsentation wurde auf die 
kreative Gestaltung der Kiste und auf 
allgemeine Informationen zum Buch 
wie Autor/Verlag/Titel, usw. wert-
gelegt. Außerdem sollte die Buchvor-

stellung den Inhalt des Buches und die 
Vorstellung der Hauptfiguren beinhal-
ten. 

Eine angemessene Sprache, ein deut-
licher Ausdruck sowie eine passende 

Lesestelle standen ebenfalls im Vor-
dergrund. 
Die Kinder der 3. Klasse hatten sicht-
lich Spaß an diesem Projekt und sind 
sehr stolz auf ihre wundervollen Lese-
kisten.
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Mittelschule Friedberg

Gesundheits- und Wohlfühl-
projekt

Unsere 1. Klassen durften vom 
28. bis 30. April beim Gesund-
heits- und Wohlfühlprojekt eine 
Menge erleben:

Einen Workshop mit einer Seminar-
bäuerin, die Zubereitung einer ab-
wechslungsreichen gesunden Jause, 
spannende Experimente, sportliche 
Aktivitäten sowie Körper- und Be-
wusstseinsbildung. 

Ein besonderes Highlight war sicher-
lich der Ausflug in den Hamari Kletter-
park, wo große Herausforderungen in 
luftiger Höhe auf die Kinder warteten.
Die Kinder waren mit Begeisterung 
bei dem 3-tägigen Projekt dabei, ha-
ben viel Neues gelernt und hatten vor 
allem großen Spaß.

Herzlichen Dank an unsere Julia Putz, 
BEd MA, für die Initiierung des Pro-
jektes, sowie an Prof. Stefanie Kronaus 
und Prof. Melanie Winkler, BEd, für 
die detaillierte Organisation und rei-
bungslose Durchführung des gesam-
tes Workshops.

Native Speakers Week

Für die 40 Schüler:Innen der 
beiden vierten Klassen fand die 

Native Speakers Week in der 
Zeit vom 10.3. bis 14.3. statt. 

Die drei Trainer Phil, John und Emma 
boten wie immer ein umfangreiches 
und abwechslungsreiches Programm 
an. Mit großer Begeisterung schrie-
ben die Schüler:Innen an Sketches, bei 
denen sie ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen konnten. In Kleingruppen erar-
beiteten sie verschiedene Rollenspiele 
und Quizshows.

Auch Spiel und Spaß kamen nicht zu 
kurz. Teamspiele im Freien standen 
genauso auf der Tagesordnung wie 
lustige Wissensspiele.

Am letzten Tag konnten sich die 
Schüler:Innen der dritten Klassen 
bei einer kleinen Präsentation davon 
überzeugen, mit welchem Einsatz 

während des Projektes gearbeitet 
wurde. Großer Applaus bestätigte die 
kompetente Arbeit der Trainer und 
den Arbeitseifer der Schüler:Innen der 
vierten Klassen. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren haben die Gemein-
den Friedberg und Dechantskirchen 
die gesamte Finanzierung des Projek-
tes übernommen.

Ein herzliches DANKESCHÖN dafür!!

ROLLIDAY in der MS Friedberg

In Zusammenarbeit mit der 
Behinderten-Selbsthilfegrup-
pe fand am 23. April 2025 der 
„ROLLIDAY“ statt.

Die Schüler:Innen der 3. Klassen konn-
ten in verschiedenen Stationen den 
Alltag als Rollifahrer*in erleben. Sie 
machten dabei sehr wertvolle und 
lehrreiche Erfahrungen. 

Der „ROLLIDAY“ bietet somit eine 
großartige Gelegenheit, Empathie 
und Verständnis für die Heraus-
forderungen zu entwickeln, denen 
Rollstuhlfahrer:Innen im Alltag be-
gegnen. Es wurde ein sehr vielfältiges 
und praxisnahes Programm geboten. 
Jede dieser Stationen brachte einzigar-
tige Einblicke:

Gesundheits- und Wohlfühlprojekt der 1. Klassen
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•	 Kochen im Rollstuhl: Hier konnten 
die Schüler:Innen erleben, wie man 
alltägliche Aufgaben in der Küche 
bewältigt.

•	 Hindernisparcours: Ein spannender 
Weg, um die Herausforderungen und 
Geschicklichkeit zu verstehen, die 
beim Navigieren durch verschiedene 
Umgebungen erforderlich sind.

•	 Fahren mit Handbike und Triride: 
Diese Stationen boten die Möglich-
keit, alternative Fortbewegungsmit-
tel auszuprobieren und die körperli-
che Anstrengung zu spüren.

•	 Ein- und Aussteigen bei Autos: Eine wichtige Übung, um 
die Barrieren und Techniken zu verstehen, die dafür 
notwendig sind.  

Laut Aussagen der Schüler:Innen war das Projekt 
ein sehr berührendes Erlebnis, das bleibende Ein-
drücke hinterlässt und das Verständnis für die He-

rausforderungen anderer Menschen vertiefen wird. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den RollifahrerInnen der 
BSG: Elfi, Jacqueline, Marco, Stefan und Robert. Außerdem 
bedanken wir uns bei Firma CuraSan, die viele Rollstühle 
zur Verfügung gestellt hat.

Am Freitag, den 13. Juni 2025 um 
18:00 Uhr wurde zur Jubiläums-
feier 43 Jahre DIACURA GmbH 
DIALYSE Judenburg und 38 Jah-
re METEKA GmbH in Judenburg 
in den Festsaal der WK-Murtal 
geladen. 

Dr. Helmut Katschnig und Mag. 
(FH) Sabina Katschnig haben 
über die Firmengründungen ih-
rer beiden Unternehmen berich-

tet und bedankten sich bei Part-
nern, Wegbegleitern und ihren 
Kindern.  

Die Betriebsübergaben erfolg-
ten 2024 bzw. 2025 an Sohn, 
Mag. Roland Katschnig (Meteka 
Gmbh) und an Tochter, Dr. Bar-
bara Höller-Katschnig (Dialyse 
Judenburg DIACURA Gmbh). 

Sie führt das Unternehmen mit 

25 MitarbeiterInnen und insge-
samt 30 Dialyseplätzen)

Einen Festvortrag: „Die Geschich-
te der Dialysebehandlung “ gab 
es von Univ.-Prof. Dr. Gert Mayer,  
Direktor der Klinik IV (Nephro-
logie/Hypertensiologie) der me-
dizinische Universität Innsbruck. 

Von Seiten der Stadtgemeinde Ju-
denburg und in Vertretung von 
Frau Bgm. Elke Florian richtete 
Gemeinderat Dr. Peter Schilling 
Grußworte an die Gäste. KR Nor-
bert Steinwidder, Obmann der 
WK-Regionalstelle Murau-Mur-
tal überreichte dem Gründerpaar 
von der WK Steiermark die gol-
dene Ehrenurkunde für unter-
nehmerische Leistungen. 

Ein exquisites Buffet umrahmt 
mit musikalischer Begleitung 
eines Streicherquartetts ließen 
den Abend mit interessanten Ge-
sprächen und in bester Gesell-
schaft ausklingen. 

43 Jahre DIACURA GmbH 
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Polytechnische Schule Friedberg

Exkursionen an der PTS 
Friedberg: Einblicke in re-
gionale Betriebe

Die Polytechnische Schule 
Friedberg legt großen Wert 
darauf, dass ihre Schüler Be-
triebe in der Umgebung ken-
nenlernen. 

Die Zusammenarbeit mit heimischen 
Unternehmen ist von großer Bedeu-
tung, um den Schülern praxisnahe Ein-
blicke zu ermöglichen.

Am 28. Januar 2025 besuchten die 
Schüler des Fachbereichs Elektro/Me-
tall die Firma Stahlbau Grabner in Hart-
berg. Nach einem herzlichen Empfang 
und einem gemeinsamen Klassenfoto 
erhielten die Schüler eine spannende 
Präsentation über das Unternehmen.

Im Anschluss besichtigten sie die La-
ckiererei, das Metalllager und konnten 
die Umsetzung von Plänen in die Reali-
tät beobachten. 

Besonders aufregend war, dass die 
Schüler selbst Hand anlegen durften. 
Sie versuchten sich am Schweißen 
und bauten Handyhalterungen. Dabei 
erhielten sie Einblicke in den Umgang 
mit verschiedenen Werkzeugen der 
metallverarbeitenden Industrie.

Diese Exkursion bot den Schülern nicht 
nur theoretisches Wissen, sondern 
auch praktische Erfahrungen, die für 
ihre berufliche Zukunft von großem 
Nutzen sein werden.

Ein herzlicher Dank geht an die Firma 
Stahlbau Grabner für den freundli-
chen Empfang und die Möglichkeit, 
wertvolle Einblicke in die Praxis zu 
gewinnen. Solche Kooperationen sind 
für die Ausbildung unserer Schüler von 
unschätzbarem Wert.

Filmprojekt der Polytech-
nischen Schule Friedberg 
kommt ins Kino

Auch im aktuellen Schuljahr 
haben die Schülerinnen und 
Schüler der Polytechnischen 
Schule Friedberg ein ganz be-
sonderes Projekt auf die Bei-
ne gestellt: einen selbst pro-
duzierten Kurzfilm. 

Mit viel Einsatz, Kreativität und Team-
arbeit entstand ein spannender Film 
mit dem Titel „When trust falls“, der 
nun sogar im Kino gezeigt wird.

Der Film erzählt die Geschichte von 
drei Freunden, die einen gemütlichen 
Abend auf einer Party verbringen wol-
len – doch der Abend verläuft ganz an-
ders als geplant. 

Themen wie Freundschaft, Vertrauen 
und plötzliche Wendungen stehen im 
Mittelpunkt der Handlung.

Das Filmprojekt wurde im Rahmen 
des Unterrichts gemeinsam geplant, 
gedreht und geschnitten. Dabei konn-
ten die Schülerinnen und Schüler nicht 
nur technische und kreative Fähigkei-
ten erproben, sondern auch wichtige 
Erfahrungen im Bereich Zusammenar-
beit, Zeitmanagement und Medienge-
staltung sammeln.

Die Premiere findet im Dieselkino 
Oberwart statt – ein besonderes High-
light für alle Beteiligten und ein schö-
nes Beispiel dafür, was durch schuli-
sche Projektarbeit entstehen kann.

Der Film ist auch wieder im diesjähri-
gen Sommerkino in Friedberg zu se-
hen.

Vielen Dank an die teilnehmenden 
Schüler und Lehrer und an Herrn Ro-
bin Zapfel, der uns mit seiner Expertise 
zur Seite gestanden hat! 

FILMPROJEKT DER PTS FRIEDBERG 24/25
Alexander PICHLHÖFER  Simon WEGHOFER Jan FRIESENBICHLER 

Denise REITHOFER Leonie KAISER Valentina EHRNHÖFER Nina GLATZ 
Marcel STEINER Sebastian SEIDL Benjamin DECSI Tobias ZINGL 

Robin ZAPFEL Marie BRAUN Gabriel 
FANK Jeannine BUCHEGGER Tamara GRABLER
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PFAU - Promise Foundation Austria

Liebe Freunde von PFAU!

Der Sommer ist angekommen 
und womöglich treiben auch 
eure Gedanken schon langsam in 
Richtung Urlaub, Sand und Meer. 

Bevor ihr aber voll Fernweh eure Kof-
fer packt und davondüst, wollten wir 
euch noch ein paar Neuigkeiten aus 
unserem Verein mitteilen.

Ein Preis für Kariyangwe

Unsere Volksschule in Simbab-
we hat heuer den „Secretary’s 
Merit Award“ der Provinz Mata-
beleland Nord gewonnen. 

Die simbabwische Regierung verleiht 
diesen Preis an die herausragendsten 
Schulen innerhalb jeder Provinz. 

Der Direktor unserer Schule hat uns 
mitgeteilt, dass die Wahl unter ande-
rem aufgrund unseres Nahrungsmit-
telprogramms auf Kariyangwe fiel. 

Wir freuen uns wahnsinnig mit unse-
rer Schule und danken allen Spende-
rinnen und Spendern für die langjäh-
rige Unterstützung!

Ein Abend voll Klang und 
Rhythmus

Am Samstag, dem 11. Oktober 
2025, erwartet Musikliebhaber 
ein ganz besonderes Konzer-
terlebnis im Turnsaal der Mittel-
schule Friedberg. 

Um 19:19 Uhr teilt sich der Firmen-
chor Chorios der Firma E. L. T die Büh-
ne mit der simbabwischen Acapella-
Gruppe Insingizi. 

Das international bekannte Trio be-
geistert mit mitreißendem Gesang, 

traditionellen Rhythmen, Handper-
kussion und beeindruckender Choreo-
graphie. 

Ein Abend voller Harmonie, Energie 
und kultureller Vielfalt, den man sich 
keinesfalls entgehen lassen sollte! 
Schaut vorbei, wir freuen uns auf euch!

PFAU unterstützt Schulkinder in Sim-

babwe. Infos zum Verein, Projekten 
und Patenschaften können unter 
www.pfau-verein.org nachgelesen 
werden. Ihr findet uns auch auf Face-
book, Instagram und LinkedIn. 

Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung!

Obmann Claus Putz (rechts) und Vereinsmitglied Gerald Lechner (links) mit den Volksschulkindern in Kariyangwe.

Unsere Vereinsmitglieder
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ESV Friedberg

Beim Gaudi Turnier des ESV Friedberg am 21. Juni 2025 nahmen 10 Mannschaften teil. Bei heißen Temperaturen siegte die 
Mannschaft Schwarzer Adler vor Hadi`s Taxi und Rohrbach. An der 4. Stelle landete die Polizei vor der Gemeinde Friedberg.

Die Gewinner: Schwarzer Adler Die Experten des Schätzspieles!

Pfarre Friedberg

Kirchenkonzert 
in Friedberg

Am 20. September 2025 
findet um 19:00 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche Friedberg 
wieder ein ganz besonderes 
Kirchenkonzert statt. 

Peter Tiefengraber hat in den letzten 
Jahren eine tolle Karriere gemacht, 
kommt aber doch wieder mit dem Or-
chester der Kirchenmusik von St. Au-
gustin zu uns. 

Ein besonderer Höhepunkt ist auch 
der Auftritt des in Pinggau geborenen 
Philharmonikers Hans Peter Schuh, 
der fünf Jahre nach „Trompete trifft 
Orgel“ heuer als Solist im berühmten 

Trompetenkonzert von Johann Nepo-
muk Hummel zu hören sein wird.

Lassen Sie sich diese Gelegenheit 
nicht entgehen. 

Karten gibt es  

•	 in den Pfarren Dechantskirchen, 
Friedberg, Pinggau, Schäffern und 
St. Lorenzen, 

•	 in der Raiffeisenbank Pinggau und
•	 in der Sparkasse Vorau, 
•	 in Friedberg bei der Firma Auer-

böck, 
•	 in der Trafik Gressenbauer und 
•	 bei den Pfarrgemeinderäten.

PROGRAMM

J.S. Bach	 Präludium in Es-Dur BWV 552
(1685 - 1750)	 zum 275. Todestag des Komponisten
W.A. Mozart	 Le nozze di Figaro KV 492
(1756 -1791)	 Ouvertüre
J.N. Hummel	 Trompetenkonzert in Es-Dur
(1778 -1837)	
W.A. Mozart	 Sinfonie Nr. 35 D-Dur KV 385 
		  Haffner-Sinfonie
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TC Friedberg

Hallo liebe Tennis-Freunde!

Im Winter fanden gleich 2 
große Veranstaltungen bei 
uns in der Stadthalle statt.

Winterdoppel 2024/25

Das traditionelle Winterdoppel wel-
ches Anfang des Jahres ausgespielt 
wurde und bei dem die Sieger/innen - 
Jörg Otter/Roman Gradwohl – Marlies 
Resch/Sophie Kager - hervorgingen! 

Tenniswintercup 2024/25

Über den gesamten Winter hinweg 
wurde in der Stadthalle auch wieder 
das größte Hobbytennisturnier in der 
Steiermark ausgetragen. Insgesamt 
matchten sich 40 Mannschaften aus 
dem Wechselland um den Sieg! Wir 
gratulieren nochmal recht herzlich 
allen Sieger/innen und bedanken uns 
bei den zahlreichen Teilnehmer/in-
nen! 

Bedanken möchten wir uns auch bei 
den vielen fleißigen Helfer:Innen im 
Besonderen bei Holger Burndorfer 

(Organisation), ohne die solche Events 
nicht durchführbar wären. 
 
Seit Anfang Mai sind auch wieder un-
sere 3 Außenplätze bespielbar. Infos 
zur Platzreservierung bzw. Mitglied-
schaft entnehmt Ihr bitte unserer 
Homepage. 

Seit diesem Jahr haben wir um 2 Plät-
ze und eine moderne Flutlichtanlange 
erweitert, wodurch nun eine Nutzung 
bis 22 Uhr möglich ist.

Sommer-Vorschau: Kindertraining, 
Feriencamps, Kinderwechsellandcup, 
ROLIX Cup uvm. Haltet euch über un-
sere Veranstaltungen am Laufenden 
und kommt uns besuchen! Wir freuen 
uns auf euch!

Infos zu Mitgliedschaft, Training und 
Veranstaltungen findet ihr auf unse-
rer Homepage 
https://friedberg.tennisplatz.info/

Mit sportlichen Grüßen
EUER TC FRIEDBERG!

Sieger Damen Silber mit Turnierleitung; vl Holger Burndorfer, Tanja Trausmüller, Vanessa Friesenbich-
ler, Andrea Prenner, Roman Prenner 
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Wexl Trails

Neuigkeiten Wexl Trails

Neue E-Bike-Ladestation bei 
der Vorauer Schwaig

Ab sofort steht bei der Vorauer 
Schwaig eine Ladestation für E-Bikes 
zur Verfügung – ideal für alle, die eine 
Rast einlegen und gleichzeitig ihr Rad 
aufladen möchten!

Handyticket statt Chip-
karte 

Neu ist auch das digitale Handyticket 
(ohne Chipkarte), gültig für:

• Panoramatrails in der Steiermark 
& Niederösterreich

• Wexl Trails Trailpark in St. Coro-
na (ausgenommen Bike-Lift & Fa-
mily Shuttle)

• Wexl Trails Mini Bikepark (inkl. 
Förderband)

Der Verkauf von physischen Karten 
auf der steirischen Seite wird einge-
stellt. Bereits erworbene Karten be-
halten natürlich ihre Gültigkeit. 

Hier geht’s zum Handy-Saisonticket:

Tagestickets sind bequem online er-
hältlich oder bei unseren Verkaufs-
stellen vor Ort (ersichtlich auf unseren 
Trail-Maps oder den Übersichtstafeln 
bei den Einstiegsstellen).

Bitte beachten: Sie können jeder-
zeit von einem unserer Kontrol-
leure aufgehalten werden, um Ihr 
Ticket zu überprüfen.

Ermäßigte Maut für Radfahrer zur 
Vorauer Schwaig & Glatzl Trahüt-
ten Alm

Wer ausschließlich über die Route 
Nr. 57 (Dorfstatt-Route) zur Vorauer 
Schwaig oder über Route Nr. 59 & 61 

zur Glatzl Trahütten Alm fährt, zahlt 
direkt vor Ort in den Hütten nur 4 € 
Maut – ein Tagesticket ist nicht nötig. 
Werden weitere Routen genutzt, ist 
jedoch ein reguläres Tagesticket er-
forderlich.

Wichtige Hinweise für ein sicheres 
Miteinander auf den Trails

• Helmpflicht! Tragt stets einen 
Helm und überprüft eure Ausrüs-
tung vor dem Start.

• Die Nutzung der Panoramatrails 
erfolgt auf eigene Gefahr – es be-
steht keine Aufsichtspflicht oder 
Haftung.

• Der Transport von Kindern in 
Kindersitzen ist nicht gestattet.

• Fahrt nur auf gekennzeichneten 
Strecken – Abkürzungen und blo-
ckierte Hinterräder beschädigen 
den Trail.

• Nehmt Rücksicht auf andere Fah-
rer, Wanderer und Wildtiere und 
hinterlasst keinen Müll.

• Passt eure Geschwindigkeit an 
und fahrt auf halbe Sicht.

• Startet mit einfacheren Trails und 
steigert euch langsam – sicheres 
Fahren geht vor.

Öffnungszeiten Wexl Trails:
15. Mai bis 1. November, täglich von 
09:00 bis 19:00 Uhr.

Der Verein Tourismusentwicklung 
Steirischer Wechsel wünscht allen 
Radlerinnen und Radlern eine sichere 
und erlebnisreiche Saison!
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Gemeindezeitung

37. Int. Radjugendtour Oststeiermark
2200.. bbiiss 2244 AAuugguusstt 22002255 
Ein europäisches Nachwuchsrennen mit starker regionaler 
Verankerung. Gemeinsam für Jugend, Region und Radsport.

Die Oststeiermark wird vom 20. Bis 24. August 2025 erneut zum Zentrum des 
internationalen Radsports: Mit der 37. Internationalen Radjugendtour Oststeiermark
steht eine der bedeutendsten Nachwuchs-Radrundfahrten Europas auf dem 
Programm. Nach dem großen Erfolg im Vorjahr werden auch heuer wieder 25 
internationale Teams aus rund 15 Nationen erwartet – darunter viele junge Talente
zwischen 15 und 17 Jahren, die sich auf ihrem Weg in den Profiradsport präsentieren.

Wo der Radsport Station macht: Gemeinden der Oststeiermark als Etappenorte

Die Internationale Radjugendtour 2025 führt durch das Herz der Oststeiermark und 
verbindet sportliche Herausforderung mit regionaler Vielfalt. Geplant sind vier 
Etappen mit Start- und Zielorten in Bad Waltersdorf, Birkfeld, Friedberg, Hartberg, 
Pöllau, Ratten, Vorau und Weiz. Der Prolog findet in Stubenberg am See statt. Die 
Strecken verlaufen durch abwechslungsreiches Terrain – von sanften Hügeln über 
anspruchsvolle Anstiege bis hin zu schnellen Zielsprints durch die Ortszentren. Jede 
Etappe stellt besondere Anforderungen an die jungen Athlet:innen und bietet 
gleichzeitig den Gemeinden eine Bühne, sich sportlich, touristisch und gastfreundlich 
zu präsentieren.

Früh Begeisterung wecken: Kinder spielerisch für den Radsport gewinnen

Ein Highlight für unsere jüngsten Radsportfans – das Kinderprogramm bei der 
Radjugendtour! Auch 2025 dürfen sich Kinder auf spannende, spaßbetonte Bewerbe 
im Rahmen der Radjugendtour Oststeiermark freuen. Während die internationalen 
Nachwuchs-Stars um Etappensiege kämpfen, stehen in Birkfeld, Vorau und Ratten
die Kleinsten im Rampenlicht – bei Programmpunkten, die ganz auf Bewegung, 
Geschicklichkeit und Freude am Radfahren ausgerichtet sind.
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Streckenführung 2025

Die Etappenorte der Radjugendtour Oststeiermark 2025

© Regionalentwicklung Oststeiermark

Prolog: Stubenberg
Etappe 1: Hartberg – Friedberg
Etappe 2: Pöllau – Vorau
Etappe 3: Weiz – Birkfeld
Etappe 4: Bad Waltersdorf – Ratten

Nr. 5/25 | Juli 2025
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Radclub Friedberg-Pinggau

Der Radclub in neuem 
Gewand

Nach über 10 Jahren wurde 
heuer ein neues Trikot-Design 
erstellt. Einige langjährige 
Sponsoren bleiben uns neben 
den neu gewonnenen weiter-
hin erhalten. 

Danke nochmals für eure Unter-
stützung!

Erfolge konnten wir heuer bereits ei-
nige verbuchen.

Josef Haider wurde im Zeitfahren in 
seiner Altersklasse Österreichischer 
Vizemeister und bei der Österreichi-
schen Bergmeisterschaft am Hochkar 
nahm er die Bronzemedaille mit nach 
Hause. 

Die Brüder Martin, Daniel und 
Markus Plank konnten das Race 
Around Niederösterreich im 3er 
Team nach 600 Kilometer und 

6000 Höhenmeter für sich entschei-
den. 

Das Team bestand inkl. Betreuerstab 
und sportlicher Leitung aus 10 Perso-
nen.

In der Karwoche wurde ein 7-tägiges 
Trainingslager in Cesenatico abgehal-
ten. 20 Personen nahmen an der fa-
milienfreundlichen Radwoche an der 
Adria teil. 

Bis zu 700 km wurden in den Hügeln 
der Emilia Romagna gefahren.
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FPÖ Friedberg	

Steirischer Frühjahrsputz

Am Samstag, dem 10. Mai 
2025, haben wir uns an der 
Aktion „Steirischer Frühjahrs-
putz“ beteiligt – mit dabei wa-
ren engagierte Erwachsene, 
Kinder und sogar einige Hunde. 

Bei bestem Wetter und in guter Stim-
mung haben wir nicht nur Müll ge-
sammelt, sondern auch ein starkes 
Zeichen für Umweltbewusstsein und 
Gemeinschaftssinn gesetzt.

Gestartet wurde mit einem ausgiebi-
gen Frühstück beim Gasthaus Schwar-
zen Adler am Hauptplatz. Weiter gings 
Richtung Steg, hinunter zum Stadtgra-
ben Richtung Pinggau. 

Weiter entlang der B54 Richtung 
Friedberg, mit kurzer Labstation auf 
der Hochstraße, und weiter zur B54 
Abfahrt Ehrenschachen, Seitenwech-
sel bei der B54 Richtung Sportzent-
rum, als weitere Labstation, und wie-
der retour zum Hauptplatz. 

Ein herzliches Dankeschön an alle flei-
ßigen Helfer:Innen!
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Krebshilfe Friedberg
Die Krebshilfe Friedberg-Wechsel-
land hat wieder sehr fleißig Geld 
gesammelt und auch gespendet. 

Besonders erfolgreich war unser Kaf-
feestand im Zuge der Gewerbeschau 
Hochstraße Innovativ. Wir bedanken 
uns sehr herzlich bei allen Mehlspeis- 
und Tortenbäckerinnen sowie bei den 
zahlreichen Besuchern, die dafür ge-
sorgt haben, dass auch nicht ein Stück 
übrigblieb. 

Zahlreiche Spenden haben wir auch 
wieder anstatt Kranz- und Blumen-
spenden erhalten und es rührt uns 
immer sehr, wenn die Trauernden 
trotz allem an uns denken. Selbstver-
ständlich sind wir stets bemüht, das 
gespendete Geld sinnvoll an Erkrank-
te und soziale Härtefälle zu verteilen. 

Geldübergabe Vorau

Frau Anita Geier aus Vorau leidet bereits 
seit vielen Jahren an einer besonders 
rasch fortschreitenden Variante von Mul-
tipler Sklerose. 

Mittlerweile ist die Krankheit so weit 
fortgeschritten, dass sie nur mehr den 
Kopf bewegen kann und daher auf ei-
nen speziellen Rollstuhl und eine 24-h 
Pflege angewiesen ist. 

Dieser Rollstuhl ist aufgrund seiner 
Größe mit einem normalen PKW nicht 
mehr zu transportieren. Daher war es 

Anita und vor allem ihrer Familie ein 
Bedürfnis, ein entsprechendes Auto 
anzuschaffen. 

Gerne haben wir die Anschaffung mit 
€ 5.000,00 finanziell unterstützt und 
freuen uns, wenn die liebe Anita nun 
wieder mit ihrer Familie selbständig 
Arztbesuche absolvieren und auch 
wieder am sozialen Leben teilhaben 
kann, sei es nur um etwas einkaufen 
oder einen kleinen Ausflug zu unter-
nehmen zu können. 

Wir wünschen Anita und ihrer Familie 
weiterhin von Herzen alles Gute.

Spendensammlung PTS 
Friedberg

Es freut uns ganz besonders, dass die Po-
lytechnische Schule Friedberg zur Weih-
nachtszeit eine Spendensammlung für 
uns durchgeführt hat. 

Alle Schüler:Innen waren an ihren 
Wohnorten fleißig sammeln und so 
konnte uns insgesamt eine Spen-
de in der Höhe von unglaublichen € 
1.876,00 übergeben werden. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
Herrn Direktor Wieland Hecher, den 

Lehrer:Innen Marie Braun, Janine Bu-
chegger und Gabriel Fank sowie allen 
Schüler:Innen, die diese großartige 
Spende möglich gemacht haben. 

Neues Logo

Nachdem es die Krebshilfe Friedberg-
Wechselland wirklich schon sehr lan-
ge gibt, haben wir mit Mario Bischof 
und ihrer Firma Marotte Grafik ein 
Logo entwickelt, auf das wir beson-
ders stolz sind. 

Dieses Logo wird auch in einen neuen 
Folder eingearbeitet werden, welcher  
auf der neuen Homepage zum Down-
load bereit stehen wird. Beides befin-
det sich noch in Arbeit, wird aber in 
absehbarer Zeit zur Verfügung stehen. 

Vorstand der Krebshilfe Friedberg
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Verein WiederWertVoll

Bei WiederWertVoll zieht der Sommer ein – mit 
neuen Aktionen, liebevoll ausgewählten Produkten 
und einem besonderen Besuch, der zeigt, wie viel 
Herz und Einsatz hinter dem Projekt steckt.

Verstärkung im August: 
Ferialpraktikantin aus der 
Modeschule Oberwart

Im August bekommt das Team von 
WiederWertVoll Unterstützung von 
Sofie, einer engagierten Schülerin der 
Modeschule Oberwart. Sie absolviert 
ein vierwöchiges Ferialpraktikum im 
Shop und bringt frische Ideen, ein Ge-
spür für nachhaltige Mode und jede 
Menge Tatkraft mit.

Ein Geschenk 
mit Sinn

Wer originelle, regionale und 
umweltfreundliche Geschen-
ke sucht, wird hier garantiert 
fündig.

Ob Geburtstag, Hochzeit, Som-
merfest oder einfach als kleine 
Aufmerksamkeit – der Wieder-
WertVoll-Gutschein ist ein vielseiti-
ges und nachhaltiges Geschenk.
Er kann für Second-Hand-Kleidung 
ebenso eingelöst werden wie für 
handgemachte Produkte: von 
Keramik für Tisch und Garten über 
regionale Biokosmetik, hochwer-
tige Kinderspielwaren, Aromaöle, 
Schmuck, gedrechselte Holzobjek-
te bis hin zu edlen Getränken.

WiederWertVoll als 
Best-Practice-Betrieb

Im Juni erhielt der Verein besondere An-
erkennung: Die Klima- und Energiemo-
dellregion (KEM) Wechselland besuch-
te WiederWertVoll im Rahmen ihres 
Klimaschutz-Audits. Als Second-Hand-
Shop trägt WiederWertVoll aktiv zum 
Ressourcenschutz bei. Zudem wird hier 
durch bewussten Konsum und regio-
nale Wertschöpfung ein nachhaltiger 
Lebensstil gefördert – ein Gewinn für 
Klima und Gemeinschaft.

WiederWertVoll lädt ein: 
Stöbern, Staunen, Genießen
Dämmershoppen & Sommerschlussverkauf 
– am Donnerstag, 31. Juli

Am Donnerstag, den 31. Juli, lädt WiederWertVoll zum 
beliebten Dämmershoppen ein – mit verlängerten Öff-
nungszeiten bis 20 Uhr. Passend zum Start des Sommer-
kinoabends beginnt an diesem Tag auch der Sommer-
schlussverkauf im Shop.
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf tolle Angebo-
te und erfrischende Getränke freuen – ideal für alle, die in 
entspannter Atmosphäre stöbern und dabei echte Schätze 
entdecken möchten.

WIEDERWERTVOLL
 GIBT’S AUCH ALS 

GUTSCHEIN!

Ein Geschenk Im Juni erhielt der Verein besondere An-

WIEDERWERTVOLL
 GIBT’S AUCH ALS 

GUTSCHEIN!

WIEDERWERTVOLL
 GIBT’S AUCH ALS 
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FF Ehrenschachen 

Wehrversammlung
 
Im Rahmen der diesjährigen 
Wehrversammlung am 5. Jän-
ner konnte Kommandant HBI 
Christoph Peinthor zahlreiche 
Ehrengäste willkommen heißen. 

Der Einladung folgten unter anderem 
LFR Bgm. Thomas Gruber vom Be-
reichsfeuerwehrverband sowie ABI 
Andreas Brohsmann aus unserem Ab-
schnitt. 

Auch Abteilungsinspektor Thomas 
Koch von der Polizeidienststelle Fried-
berg nahm an der Versammlung teil. 
Einstimmig und mit großer Freude 
wurde Jonas Binder in die Jugendfeu-
erwehr 1 (Altersgruppe 10 bis 12 Jah-
re) aufgenommen. 

Nach erfolgreich abgeschlossener 
Grundausbildung im Jahr 2024 wur-
den Tobias Bögner, Jason Seidl und 
Alexander Wilfinger in den Aktivstand 
übernommen und zum Feuerwehr-
mann ernannt. 

Im Zuge der Wehrversammlung konn-
te Gruppenkommandant OLM (Ober-
löschmeister) Putz Alexander zum 
HLM (Hauptlöschmeister) und Kassier 
HLM d. V (Hauptlöschmeister der Ver-
waltung) Höller Reinhard zum BM d. V. 
(Brandmeister der Verwaltung) beför-
dert werden. 
Ebenso, für ihre langjährigen Ver-

dienste im Feuerwehr- und Rettungs-
wesen, wurden mehrere Kameraden 
mit Auszeichnungen geehrt. 

Statistik: 19 Einsätze, 33 Übungen 
und 135 sonstige Feuerwehrtätigkei-
ten mit insgesamt rund 4000 Stun-

den wurden im Jahr 2024 von unserer 
Mannschaft zur Sicherheit der Bevöl-
kerung geleistet.

Dorffest mit Rüsthaus-
einweihung und 125-Jahr-
Feier

Am 29. Mai feierte die Freiwil-
lige Feuerwehr Ehrenschachen 
ein ganz besonderes Ereignis: 

Das traditionelle Dorffest wurde heu-
er mit der feierlichen Einweihung des 

neuen Rüsthauses sowie dem stolzen 
Jubiläum „125 Jahre Feuerwehr Ehren-
schachen“ verbunden. 

Bei wechselhaftem Wetter fanden sich 
zahlreiche Besucher sowie Kamera-
den der umliegenden Feuerwehren auf 

dem Dorfplatz ein, unter ihnen auch 
einige Ehrengäste. Die Feierlichkeiten 
begannen mit einer Heiligen Messe 
abgehalten von Mag. Patrick Schützen-
hofer Can.Reg. Vikar, die im Anschluss 
durch die Segnung des neuen Rüsthau-
ses ihren feierlichen Höhepunkt fand. 

Die Stadtkapelle Friedberg sorgte 
beim Frühschoppen mit schwung-
vollen Märschen für die musikalische 
Umrahmung der Feierlichkeiten. Am 
Nachmittag unterhielt das Trio Voll-
gaskompanie mit lustigen Einlagen die 
Festgäste. 

Dorffest mit Rüsthauseinweihung und 125 Jahre-Feier
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Feuerwehrjugend stellt
Können unter Beweis

Am 7.6.2025 startete unsere 
Jugend mit dem Bereichsfeu-
erwehrjugendleistungsbewerb 
in Wenigzell in die heurige Be-
werbssaison. 

Nach mehreren Wochen intensiver 
Übungen konnte unsere Gruppe ihr 
Können beim Bewerb unter Beweis 
stellen. Sie nutzten den Tag auch als 
„Probelauf“ für den Landesbewerb, 
der am 4. & 5.7.2025 in Pöllau stattfin-
det. An dieser Stelle möchten wir uns 
auch beim Betreuerteam bedanken, 
das großartige Arbeit leistet. 

Heißausbildung in Lebring

Am 26.4.2025 absolvierten vier 
Kameraden unserer Wehr die 
Heißausbildung in der Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule in Lebring.

Ein Atemschutztrupp beübt dabei eine 
Menschenrettung und eine Brandbe-
kämpfung unter realen Bedingungen. 
Da es sich dabei um einen richtigen 
Brand handelt und nicht um künstlich 
erzeugten Rauch, müssen die Atem-
schutzträger die schlechte Sicht meis-
tern und auch in der Lage sein, sich 
von der Hitzeeinwirkung nicht aufhal-
ten zu lassen. 

Die Ziele konnten gemeistert und da-
mit die Einsatzroutine unserer Kame-
raden weiter verbessert werden.

Wir feiern unser 150-jäh-
riges Bestehen! 

3.10.1875 – der offizielle Grün-
dungstag unserer Feuerwehr, 
liegt nun tatsächlich schon 150 
Jahre zurück. 

Zu Ehren unseres Jubiläums wurde 
von unserem Kameraden Harald Eh-
gartner eine Chronik verfasst. Diese 
ist ab August in der Stadtgemeinde 
Friedberg, in der Wechselland-Büche-
rei Friedberg und anlässlich unserer 
150-Jahrfeier beim heurigen Stein-
bruchfest am 16. & 17.8.2025 erhält-
lich. 

Auf knapp 100 Seiten wurden alle 
spannenden Ereignisse unserer bishe-
rigen Geschichte in gebundener Form 
gesammelt. Kosten wird die Chronik  
€ 30,00. 

Defibrillator beim Rüst-
haus Friedberg 

Seit März 2025 befindet sich 
im Eingangsbereich des Feuer-
wehrhauses, links vom Haupt-
eingang, ein Defibrillator. 

Ein Defibrillator ist ein Gerät, das 
einen kontrollierten Elektroschock 
abgibt und bei einem plötzlichen 
Herzstillstand maßgeblich zu einer 
höheren Überlebenschance beitragen 
kann.

Bei einem MEDIZINISCHEN NOT-
FALL darf der Defibrillator von jedem 
verwendet werden. Dieser ist zu jeder 
Tages- und Nachtzeit sofort startklar.

•	 Schutzdeckel öffnen – ein Alarm-
signal ertönt

•	 Defibrillator entnehmen & auf-
klappen

•	 der Defibrillator beginnt mit Ih-
nen zu „sprechen“

•	 folgen Sie den Anweisungen & hel-
fen Sie dabei Leben zu retten 

Feuerwehrjugend Heißausbildung

FF Friedberg 
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FC Pinggau-Friedberg 

FEST

Stein
bruch

16.+17. AUG.
FRIEDBERG

LIVE MUSIK:

seit 1875

Vizemeistertitel für unsere 
Damenmannschaft

Die Frauenspielgemeinschaft Ping-
gau/Friedberg-Schäffern erreichte in 
der Saison 2024/2025 den großarti-
gen 2. Platz in der Frauenoberliga Süd! 

Im letzten Saisonspiel kam es zum 
großen Showdown: Der Tabellenzwei-
te Pinggau/Friedberg-Schäffern traf 

auswärts auf den Spitzenreiter St. Ste-
fan im Rosental – ein echtes Endspiel 
um den Meistertitel. Die Ausgangslage 
war klar: Nur ein Sieg hätte unseren 
Damen den Meistertitel gebracht. 

Vor einer großartigen Kulisse mit rund 
100 mitgereisten Fans, die für echte 
Heimspiel-Stimmung sorgten, kämpf-
te unser Team beherzt um den Titel, 
musste sich aber mit einem 1:1-Unent-
schieden zufriedengeben. 

Damit sicherte sich St. Stefan mit 43 
Punkten den Titel, unsere Spielge-
meinschaft beendete die Saison als Vi-
zemeister.

Mit der besten Tordifferenz der Liga 
(+40) können unsere Damen auf eine 
beeindruckende Saison zurückblicken. 

Besonders hervorzuheben ist unsere 
Eva Kapfenberger, die sich mit 21 Tref-
fern und einem Vorsprung von sieben 
Toren zur Torschützenkönigin der Liga 
krönte – herzlichen Glückwunsch!

Verstärkung im Trainerteam

Bundesliga-Erfahrung für un-
sere Torfrauen

Seit Winter dürfen wir uns über eine 
wertvolle Verstärkung im Trainer-
team freuen: Nathalie Bachmeier un-
terstützt unsere Mannschaft seither 
als Torfrauentrainerin. 

Sie war selbst aktive Torfrau – unter 
anderem mit Stationen in der Bundes-
liga – und bringt wertvolle Erfahrung 

FC BAWAG Pinggau-Friedberg Damen werden Vizemeister, unterstützt den ÖFB, spielt in Österreichs größtem 
Nachwuchsturnier in Salzburg mit, dankt seinen treuen Fans und gratuliert den Siegern der Tombola-Verlosung
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aus dem Spitzenfußball mit. 

Wir sind sehr froh, Nathalie im 
Team zu haben!

U13 beim VW Junior Mas-
ters in Salzburg

Die U13 des FC Pinggau-Friedberg 
erreichte beim Finalturnier des VW 
Junior Masters in Salzburg, dem größ-
tem Fußballturnier Österreichs, den 
hervorragenden 9. Platz. Der Ver-
ein gratuliert zu dieser großartigen 
sportlichen Leistung.

Kampfmannschaft

Die Spieler unserer Kampfmannschaft 
1 bedanken sich bei ihren Fans für die 

treue Unterstützung nach dem sensa-
tionellen 3. Platz in der Unterliga Ost, 
Saison 2024/2025 (bestes Saisoner-
gebnis seit über 30 Jahren).

FCPF Youngsters live bei der 
WM-Quali AUT 2 : 1 ROU

Über 100 Kinder, Eltern und Fans der 
österreichischen Nationalmannschaft 
waren live beim 2:1 Heimsieg gegen 
Rumänien im Erst Happel Stadion mit 
dabei! 

DANKE von allen Mitgereisten an die 
perfekte Organisation dieser großar-
tigen Ausfahrt an Florian Scherf.

Tombola

Obmann Alois Graf, Kassier Johann 
Pausakerl und Stv.- Schriftführer 
Erich Wappl gratulieren Elisabeth und 
Manfred Gremsl aus Dirnegg zum Ge-
winn des Hauptpreises der heurigen 
Tombola-Verlosung

Ausblick: Veranstaltungen im 
Sommer 2025

Fußballcamp Wechselland 2025 im 
Sportzentrum Friedberg 

•	 11. - 15.8.2025
•	 Für Buben und Mädchen von 5 – 

15 Jahre
•	 Infos zur Anmeldung unter 

https://www.fussballschule-raffl.
at/home/event/camp_pinggau-
friedberg_2025/

Peace  Mountain  Junior  Cup im 
Sportzentrum Friedberg 

•	 29. - 31.8.2025
•	 Anmeldung unter pm-cup@fc-

pinggau-friedberg.at

VW Masters Ost 2025 

•	 13.9.2025
•	 Nähere Infos zur Veranstaltung: 

https://www.volkswagen.at/mar-
ke-und-events/messen-events/
volkswagen-junior-masters

Nathalie Bachmeier (links) mit Torfrau Anika Wolf 
(rechts)

U13 Mannschaft mit Julian Baumgartlinger (ehem. ÖFB Kapitän)

Kampfmannschaft
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Stadtkapelle Friedberg

Es darf auch gefeiert werden!
Nach dem sehr erfolgreichen Frühjahrskonzert am 29. und 30. März, sowie den Weckrufen zum Ostersonntag 
und 1. Mai, dürfen die Musiker:innen einen Gang zurückschalten. 

v.l.n.r.: Alina Grill, Jakob Salcak, Sophia Ofner, 
Lea Maierhofer

Das diesjährige Konzert war für die 
gesamte Stadtkapelle ein sehr aufre-
gendes: Kapellmeister Michael Putz 
dirigierte zum 1. Mal und schaffte 
somit 2 wunderbare Abende für alle 
Zuhörer:innen. An beiden Terminen 
war der Konzertsaal gut gefüllt und die 
Musiker:innen können zufrieden zu-
rückblicken. Dieses Jahr durften die neu 
aufgenommenen Jungmusiker:innen 
auch bei 2 Stücken mitwirken und so 
erste Erfahrungen sammeln.

Als kleine Überraschung wurde Wal-
traud Glatz für ihre  40 Jahre aktive Mit-
gliedschaft geehrt. Somit ist sie erst die 
2. Frau in der Geschichte der Stadtka-
pelle Friedberg, die diese Auszeichnung 

erhalten hat.

Feiern, wie die Feste fallen

Bereits im Januar startete das diesjähri-
ge „Hochzeitsjahr“ bei der Stadtkapelle 
Friedberg. Finanzreferent und Schlag-
zeuger Thomas Peinthor gab seiner 
Kathi das Ja-Wort. 

Im Mai lud dann Flügelhornist und 
Stabführer Martin Glatz zur Hochzeit 
mit seiner Frau Michaela nach Kaindorf.

Im Juni heirateten Klarinettistin The-
resa Fellinger und Tenorhornspieler 
Thomas Dunst in Friedberg bei herrli-
chem Wetter.

Im August tritt Kapellmeister Michael 
Putz mit seiner Frau Angelika vor den 
Altar und schließt somit das „Hoch-
zeits-Jahr“ der Stadtkapelle Friedberg 
ab.

Die Stadtkapelle Friedberg wünscht 
allen Brautpaaren alles Gute für die 

gemeinsame Zukunft!

Josef Faustmann lud  die Stadtkapelle 
Mitte Mai als ältester Flügelhornist 
zum 60. Geburtstag und wurde natür-
lich gebührend gefeiert.

Nächste Termine:

27.07.  Frühschoppen
 Pfarrfest Friedberg

17.08.  Frühschoppen 
 Steinbruchfest Friedberg

07.09. Weckruf Ehrenschachen

27.09. Musiheuriger Schwaighof

Waltraud Glatz wird geehrt für 
40 Jahre aktive Mitgliedschaft
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GZJ Friedberg

Informiert..

WEIL ICH ES MIR WERT BIN - STOP!!! 

Gewalt hat viele Gesichter. Sie kann uns überall treffen: Zuhause, in der Ar-
beit, in der Öffentlichkeit, im Netz. Sie kann jeden Menschen treffen - unab-
hängig von Alter, Geschlecht oder sozialer Schicht.

Betroffen von Partnerschaftsgewalt sind vor allem Frauen, Kinder - aber auch Männer.

Zur Gewalt in Familien und Partnerschaften zählen nicht nur Schläge!
Körperliche Gewalt  ist nur EINE Facette eines Verhaltensmusters, das auf umfassende Macht und Kontrolle abzielt.
Betroffene sind häufig auch nur psychischer Gewalt wie Demütigungen, Drohungen, Einschüchterungen, sozialer Isolation, 
unterschwelliger Aggression und wirtschaftlichem Druck durch den Täter/die Täterin ausgesetzt.

Genaue Zahlen der Gewalttaten im familiären Kreis sind zwar erhebbar - scheitern in ihrer konkreten Aussagekraft jedoch oft 
an der zu vermutenden dramatisch hohen Dunkelziffer.

Besonders diese Form der Gewalt - im Innersten einer Familie - wird oft totgeschwiegen, verharmlost, versteckt, verdrängt.
Die Scham der Opfer sitzt oft zu tief um sich Hilfe zu holen.

„ES WIRD SCHON BESSER WERDEN….“
„SO SCHLIMM IST ES JA NICHT….“
„ER/SIE HATTE EINFACH EINEN SCHLECHTEN TAG…..“
„ER/SIE BEREUT DIE WORTE/ DIE OHRFEIGE DOCH EHRLICH - heute war er/sie wieder so liebevoll….“

Die Psyche versucht Verletzungen - seien sie psychischer oder physischer Natur - zu kompensieren, weil ein Ausweg oft nicht 
möglich erscheint. Das Verbleiben in der Scheinwelt der vermeintlich „heilen Familie“ ist das traurige Ergebnis.
Aus Angst vor dem wie es weiter gehen könnte, wenn man Tatsachen anspricht.

„Mir glaubt ja ohnehin niemand….“
Doch je länger die Seele / der Körper leidet, desto mehr wird die Situation eskalieren, desto kränker wird der ganze Mensch!
Gewalt - sei sie körperlicher oder seelischer Natur - ist und bleibt eine Straftat.
Scheuen Sie sich nicht Hilfe zu suchen!
Seien Sie es sich selbst wert - für heute und morgen.
Manchmal ist einfach nur zu Reden schon der Anfang …

•	 GZJ Friedberg 03339 24440
•	 Frauen- und Mädchenberatung Hartberg-Fürstenfeld: +43 3332 62862
•	 https://www.frauenberatung-hf.at/
•	 GFSG PSZ - Hartberg (Mo. - Fr. 9.00 - 16.00h): 03332 662660
•	 Frauenhotline (Mo. - So.; 00.00 - 24.00h; anonym und kostenlos): 0800 222 55
•	 Männerberatung (Mo. - So.; 00.00 - 24.00h; anonym und kostenlos): 0800 400 777
•	 Männernotruf (Mo. - So.; 00.00 - 24.00h; anonym und kostenlos): 0800 246 47
•	 Psychosoziale Kinder/Jugendberatung Hartberg: 03332 20400
•	 Gewaltschutzzentren (anonym und kostenlos): 0800 700 217
•	 Telefonseelsorge (Mo. - So.; 00.00 - 24.00h; anonym und kostenlos): 142

Ihr GZJ Team
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Polizei Friedberg
Ruhestand Gruppeninspektor
Anton Kogler

Mit 01. Juni 2025 wechselte Gruppeninspektor 
Anton Kogler in den Ruhestand. 

Nach mehr als 41 Dienstjahren, davon rund 19 Jahre auf 
der Polizeiinspektion Friedberg, beendet Anton Kogler 
seine aktive Dienstzeit. 

Seine Laufbahn begann im Jänner 1984 bei der Bundespo-
lizeidirektion Wien, wo er nach seiner Ausbildung in Wien 
Innere Stadt dienstlich eingesetzt war. Im Jahre 1997 
wechselte er zur damaligen Bundesgendarmerie und war 
bei einer Grenzdienststelle eingesetzt. 

1999 kam er in den Bezirk Hartberg und versah auf den 
Dienststellen Bad Waltersdorf und Hartberg Dienst, ehe 
er dann mit 01.06.2006 nach Friedberg kam. 

Anton Kogler war überwiegend im Kriminaldienst einge-
setzt. Sowohl in der Spurensicherung als auch im Ermitt-
lungsdienst konnte er zahlreiche Erfolge vorweisen und 
viele Straftaten aufklären. 

Für seine vorbildliche Dienstverrichtung und für seine 
aufrichtige Kameradschaft wurde er Ende Mai vom Be-
zirkskommandanten Oberstleutnant Martin Spitzer im 
Beisein des Inspektionskommandanten Kontrollinspek-
tor Harald Ehgartner feierlich in den Ruhestand verab-
schiedet. 

Das gesamte Team der Polizei Friedberg wünscht 
Toni für seine Ruhestandszeit ebenfalls nur das Beste 
und viel Gesundheit auf seinem weiteren Lebensweg. 

RÜCKSTAUEBENE

STRASSENOBERKANTE

KANAL

Damit überflutete Keller ein Ding der 
Vergangenheit sind, rüsten Sie JETZT die 
ERFORDERLICHE Rückstausicherung nach! 
Sie bewahrt Sie beim nächsten Hochwasser vor 
teuren Schäden und verhindert, dass Sie, sollte 
trotzdem etwas passieren, auf Ihren Kosten 
sitzenbleiben! Denn ohne Rückstausicherung 
steigt Ihre Versicherung möglicherweise aus.

DANK RÜCKSTAU-
SICHERUNG

WEITERE INFOS:
www.denkklobal.at Rückstauklappe

KLAPPE ZU,
KELLER
DICHT.
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E.L.T. verbindet technologische Prä-
zision mit gelebter Verantwortung 
für Mitarbeitende, Region und Zu-
kunft

Seit drei Jahrzehnten ist die E.L.T. 
Kunststofftechnik und Werkzeugbau 
GmbH & Co KG ein fester Bestandteil 
der regionalen Wirtschaftslandschaft 
in der Oststeiermark. Ein Unternehmen, 
das sich nicht nur durch technisches 
Know-how, sondern auch durch eine 
außergewöhnliche Unternehmenskul-
tur auszeichnet. 1995 gegründet, ist 
E.L.T. heute ein innovativer Arbeitgeber, 
tief in der Region Friedberg verwurzelt 
und mit einem klaren Bekenntnis zur 
sozialen Verantwortung gegenüber sei-
nen Mitarbeitenden.

Angesichts der dynamischen Entwick-
lungen in der Arbeitswelt ist ein Jubi-
läum wie dieses alles andere als selbst-
verständlich. Dass E.L.T. seit 30 Jahren 
erfolgreich am Standort Friedberg tätig 
ist, spricht für unternehmerische Weit-
sicht, Beständigkeit und ein gutes Ge-
spür für die Anforderungen der Zeit.

Dieses besondere Jubiläum wurde 
heuer auch mit einem stimmungsvol-
len Fest gemeinsam mit Mitarbeiten-
den, Partner:innen und langjährigen 
Wegbegleiter:innen gefeiert. Einen 
ausführlichen Rückblick dazu – mit 
Bildern, Eindrücken und persönlichen 
Stimmen – finden Sie in der kommen-
den Ausgabe.

Moderne Arbeitswelt mit 
Lebensqualität
Wer heute bei E.L.T. arbeitet, findet weit 
mehr als nur einen sicheren Arbeits-
platz vor. Das Unternehmen hat früh 
erkannt, dass nachhaltiges Wachstum 
nicht allein durch technologische In-
novationskraft entsteht, sondern durch 
ein stabiles, wertschätzendes Miteinan-
der. Mitarbeitende bei E.L.T. profitieren 
von einem umfassenden Paket an Maß-
nahmen, das den Menschen in seiner 
gesamten Lebensrealität ernst nimmt.

Für Familien bietet E.L.T. mit einer 
eigenen betrieblichen Tagesstätte für 
Kinder eine verlässliche und qualita-
tiv hochwertige Betreuung. Man setzt 

dadurch ein starkes Zeichen für echte 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 
Auch Väterkarenz wird bei E.L.T. aktiv 
unterstützt und gefördert.

Die betriebseigene E.L.T.-Akademie bie-
tet allen Mitarbeitenden individuelle 
Fort- und Weiterbildungsangebote, da-
runter auch umfassende Lehrgänge für 
Führungskräfte. Persönliches Wachs-
tum und fachliche Entwicklung sind bei 
E.L.T. Teil der strategischen Personal-
entwicklung.

Gesundheit im Fokus
Besonderes Augenmerk legt das Unter-
nehmen auf das körperliche und seeli-
sche Wohlbefinden seiner Belegschaft. 
Im Rahmen eines breit angelegten be-
trieblichen Gesundheitsförderungspro-
gramms stehen Angebote wie Rücken-Ak-
tiv-Kurse, kostenlose Obst-, Gemüse- und 
Snackstationen, regelmäßige Massage-
termine sowie die Nutzung einer BEMER-
Therapiematte zur Verfügung. Zusätzlich 
sorgen ein Betriebsarzt und eine Be-
triebspsychologin für medizinische und 
mentale Betreuung direkt im Haus.

Gute Form beginnt beim Team

Teamgeist und Verlässlichkeit prägen das Arbeiten bei E.L.T. Im Verein CHORIOS trifft man gemeinsam den richtigen Ton.

E.L.T. setzt auf aktive Pausen im Grünen.
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Auch im Alltag wird für das Wohlbefin-
den gesorgt. Das Unternehmen unter-
stützt seine Mitarbeitenden beim Mit-
tagessen über Gourmet Business und 
der liebevoll gestaltete Firmengarten 
bietet Platz zum Entspannen, Abschal-
ten oder zum gemütlichen Mittagessen 
im Grünen.

Gemeinschaft, die verbindet
Was E.L.T. zudem besonders macht, ist 
der gelebte Gemeinschaftssinn. Über 
das Jahr verteilt finden zahlreiche Mit-
arbeiterevents statt – vom Adventaus-
flug über das Osterfeuer, Kastanienbra-
ten und Sommergrillfeste bis hin zur 
festlichen Weihnachtsfeier. Diese Ge-
legenheiten schaffen Verbundenheit, 
fördern den Teamgeist und machen aus 
Kolleg:innen eine Gemeinschaft.

Wer Freude an Musik hat, kann sich 
darüber hinaus dem Verein CHORIOS 
anschließen, inklusive professionel-

Ein stimmungsvolles Miteinander beim 
traditionellen Maroni braten.

Sommerfest bei E.L.T. – für alle, die täglich 
gemeinsam anpacken.

lem Stimmbildungstraining. Der Chor 
wurde von E.L.T. im Sinne der Gemein-
schaftsförderung 2023 initiiert. 

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit
Für dieses konsequent familienfreund-
liche und mitarbeiterorientierte Enga-
gement wurde das Unternehmen mit 
dem Landespreis für die familien-
freundlichsten Betriebe der Steier-
mark ausgezeichnet. Eine Würdigung, 
die E.L.T. mit Stolz erfüllt und zugleich 

als Ansporn dient, diesen Weg auch in 
Zukunft fortzusetzen.

Während viele Unternehmen auf Effizi-
enz setzen, geht E.L.T. den Weg der Qua-
lität – in der Produktion, in der Organisa-
tion und im Umgang mit Menschen. Wer 
Teil dieses engagierten und zukunftsori-
entierten Teams werden möchte: E.L.T. 
ist stets auf der Suche nach qualifizierten 
Fachkräften. Mehr Informationen zu of-
fenen Stellen und zur Bewerbung finden 
Sie unter www.elt.at.

E.L.T. KUNSTSTOFFTECHNIK & WERKZEUGBAU GMBH & CO KG
A-8240 Friedberg, A-8272 Sebersdorf, Telefon: +43 3339 22820, E-Mail: personal@elt.at

Starten Sie jetzt Ihre Facharbeiterkarriere
in der Region und bewerben Sie sich für einen
Job in einem unserer vielfältigen Bereiche!

INNOVATION 
AUS DER REGION
PRODUKTE MIT ZUKUNFT 
VON E.L.T.

INFOS UND 
JOBANGEBOTE

FINDEST DU HIER
www.elt.at
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Kunden- und Parteienverkehr: 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden: 
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr

Nur mit telefonischer 
Voranmeldung!

Ihre Beiträge für die kommende 
Ausgabe der Friedberger Gemeinde-
nachrichten senden Sie bitte 
bis spätestens 20.08.2025 an 
stadtgemeinde@friedberg.at

Impressum: 
Friedberger Gemeindenachrichten, 
Eigentümer, Herausgeber und Ver-
leger: Stadtgemeinde Friedberg; Für 
den Inhalt verantwortlich: Bgm. Wolf-
gang Zingl;

Für Beiträge, die uns zur Veröffentli-
chung übermittelt wurden, überneh-
men wir keine Haftung für die Rich-
tigkeit. Satz- und Druckfehler sowie 
Irrtümer vorbehalten. 

Änderungen vorbehalten!

Juli

11.07. "Unendliche Weiten" ORF Steiermark Klangwolke 
Audio-Übertragung Erlebnisberg Friedberg

13.07. Oldtimertre� en/Hl Messe/Frühschoppen FF 
Schwaighof Festhalle Schwaighof

20.07. EVG Familienwandertag Wanderclub Ehrenscha-
chen Start/Ziel KUV Ehrenschachen

23.-31.07. Sommerliche Spezialitäten Hotel Schwarzer Adler
27.07. Pfarrfest Hl. Messe Singgemeinschaft Kirchenchor Stadtpfarrkirche
31.07. Sommerkino Hauptplatz Friedberg

August
01.-31.8. Sommerliche Spezialitäten Hotel Schwarzer Adler
02.08. Saugrillen der FPÖ OG Wechselland Hauptplatz Friedberg
03.08. ÖKB Frühschoppen Hauptplatz Friedberg
07.08. Dämmerschoppen Verein Wiederwertvoll Hauptplatz Friedberg
10.08. Sommerkirtag FF Ehrenschachen Rüsthaus Ehrenschachen
16.08. Steinbruchfest FF Friedberg Steinbruch Friedberg

17.08.
Frühschoppen mit Hl. Messe und Festakt zum 150 

Jahr Jubiläum FF Friedberg
Steinbruch Friedberg

23.08. Feuerwehrfest FF Stögersbach Wiese Rüsthaus Stögersbach
24.08. Frühschoppen FF Stögersbach Wiese Rüsthaus Stögersbach

29.-31.08.
Peace Mountain Cup FC Pinggau-Friedberg 

Youngsters
Sportzentrum Friedberg

31.08. Frühschoppen Rotes Kreuz Ortsst. Friedberg Getreideweg 1

September
03.-28.09. Herbstspezialitäten Hotel Schwarzer Adler

06.09. 37. Wechsel-Panoramastraßen-Bergrennen und 
Vereinsmeisterschaft Radclub Friedberg-Pinggau

Start 14:00 Uhr B54 Parkplatz 
Rüsthaus FF Pinggau

Preisschnapsen Seniorenbund Hotel Schwarzer Adler
07.09. Weckruf Stadtkapelle Friedberg Ehrenschachen
13.09. 36. Dorfmeisterschaft ESV/U Ehrenschachen Stocksportanlage Ehrenschachen
19.09. Vereinsmeisterschaft ESV Friedberg Stocksportanlage Friedberg
20.09. Kirchenkonzert Stadtpfarrkirche
21.09. Umiwechseln Pinggau Pinggau
27.09. Musiheuriger Stadtkapelle Friedberg Schwaighof Festhalle

Dirndlwandertag ÖVP Frauen Start Friedberg Ziel Schwaighof Festhalle

J.S.  BACH,  W.A.  MOZ ART & J.N.  HUMMELJ.S.  BACH,  W.A.  MOZ ART & J.N.  HUMMEL

BENEFIZKONZERT DER
PFARRE FRIEDBERG

SAMSTAG,
20. SEPTEMBER 2025
BEGINN 19:00 UHR
STADTPFARRKIRCHE
FRIEDBERG

HANS PETER SCHUH
TROMPETE

ORCHESTER VON
ST. AUGUSTIN, WIEN
KMD PETER TIEFENGRABER
ORGEL & LEITUNG

VORVERKAUF € 25,–  I   ABENDKASSA € 30,–
VORVERKAUF: In den Pfarren Dechantskirchen, Friedberg, Pinggau, Schäffern, St. Lorenzen, 
in der Raiffeisenbank Pinggau und in der Sparkassenfi liale Vorau. In Friedberg auch bei 
der Firma Auerböck, in der Tabak-Trafi k Gressenbauer und bei den Pfarrgemeinderäten. 
Telefonische Reservierungen unter der Nummer 0660 290 20 99 (Erich Strobl).

MIT FREUNDLICHER
UNTERSTÜTZUNG DURCH

KIRCHEN
KONZERT

36.36.

FAMILIENFAMILIEN

WANDERTAGWANDERTAG

WANDERKLUB EHRENSCHACHEN

SONNTAG | 20 . JULI 2025SONNTAG | 20. JULI 2025

Der Wanderklub übernimmt für Unfälle jeder Art u.
sonstige Schäden keinerlei Haftung!

Start & Ziel
Kultur & Veranstaltungshalle
Ehrenschachen

Startzeit
7:00 - 11:00 Uhr

Streckenlänge
kurz ca. 6 km | lang ca. 10 km

Verpflegung
Labestationen, sowie am Start und Ziel

Wandertag findet bei jeder Witterung statt!

Veranstaltungskalender


